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Urlaubsgrüße:	Postkarten	und	Social	Media	gleichauf

Am	liebsten	wird	per	Anruf	und	Messenger	gegrüßt
70	Prozent	der	16-	bis	29-Jährigen	grüßen	über	Social	Media
Nur	3	Prozent	verzichten	ganz	auf	Urlaubsgrüße

Berlin,	30.	Juli	2024	–	Ob	vom	Wandern	in	den	Bergen,	vom	Liegestuhl	am	Pool	oder	vom	Café	aus
dem	Museum	–	für	die	allermeisten	gehören	Grüße	aus	dem	Urlaub	fest	zur	Sommerzeit	dazu.	Der
beliebteste	Weg,	aus	dem	Sommerurlaub	zu	grüßen,	führt	über	einen	klassischen	Anruf	oder	über
Messenger:	Jeweils	70	Prozent	derjenigen,	die	in	diesem	Jahr	einen	Sommerurlaub	planen,	wollen
ihre	Urlaubsgrüße	per	Telefonanruf	oder	über	einen	Messenger-Dienst	wie	WhatsApp	oder	Threema
überbringen.	Auch	soziale	Medien	werden	dafür	genutzt	–	knapp	die	Hälfte	(48	Prozent)	der
Sommerurlauberinnen	und	-urlauber	grüßt	über	Instagram,	Facebook	und	Co.	Unter	den	Jüngsten
zwischen	16	und	29	Jahren	sind	es	sogar	70	Prozent,	bei	den	Ältesten	ab	65	Jahren	hingegen	nur	14
Prozent.	Das	sind	Ergebnisse	einer	Befragung	im	Auftrag	des	Digitalverbands	Bitkom	unter	1.005
Personen	in	Deutschland	ab	16	Jahren,	darunter	612,	die	in	diesem	Jahr	einen	Sommerurlaub	geplant
haben.

Aber	auch	die	Postkarte	ist	noch	nicht	Geschichte.	Insgesamt	46	Prozent	wollen	ihre	Urlaubsgrüße
per	Postkarte	oder	Brief	verschicken	–	und	damit	ähnlich	viele	wie	über	Social	Media.	Unter	den	16-
bis	29-Jährigen	greifen	mit	48	Prozent	sogar	fast	genauso	viele	zu	Papier	und	Stift	wie	in	der
Altersgruppe	ab	65	Jahren	(52	Prozent).	Dabei	muss	es	nicht	zwingend	die	Postkarte	aus	dem
Souvenirshop	sein:	Insgesamt	jede	und	jeder	zehnte	Sommerurlauber	(11	Prozent)	nutzt	bereits
digitale	Postkarten-Apps,	mit	denen	sich	Grußkarten	am	Smartphone	selbst	gestalten	und
anschließend	über	den	App-Anbieter	postalisch	verschicken	lassen.	Sie	werden	unter	den	30-	bis	49-
Jährigen	am	meisten	genutzt	(15	Prozent),	unter	den	Ältesten	ab	65	Jahren	am	wenigsten	(8
Prozent).

Insgesamt	42	Prozent	der	Sommerurlauberinnen	und	-urlauber	berichten	über	Videotelefonie	von
ihrem	Urlaub,	12	Prozent	nutzen	klassische	Kurnachrichtendienste	wie	SMS	oder	iMessage.	E-Mails
schreiben	nur	4	Prozent,	um	Urlaubsgrüße	zu	senden.	Generell	ist	eine	kurze	Nachricht	an	Familie,
Freunde	und	Co.	für	die	allermeisten	im	Sommerurlaub	Pflicht:	Nur	insgesamt	3	Prozent	der
Reisenden	verzichten	dieses	Jahr	ganz	auf	Urlaubsgrüße.	
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Hinweis	zur	Methodik
Grundlage	der	Angaben	ist	eine	Umfrage,	die	Bitkom	Research	im	Auftrag	des	Digitalverbands
Bitkom	durchgeführt	hat.	Dazu	wurden	1.005	Personen	in	Deutschland	ab	16	Jahren	telefonisch
befragt,	darunter	612	Personen,	die	in	diesem	Jahr	einen	Sommerurlaub	geplant	haben.	Die
Befragung	fand	im	Zeitraum	von	KW	18	bis	KW	21	2024	statt.	Die	Gesamtumfrage	ist	repräsentativ.
Die	Fragestellung	lautete:	„Haben	Sie	vor,	in	diesem	Sommer	eine	Urlaubsreise	zu	machen?“	und
„Wie	wollen	Sie	in	Ihrem	diesjährigen	Sommerurlaub	Ihre	Urlaubsgrüße	verschicken?“
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